
“Gefährlicher Politiker” 
 
In der Plenarsitzung vom 13.12.2005 wurde ich von Gerhard Palm, Fraktionsvorsitzender der 
PDB im Parlament der Deutschsprachigen Gemeinschaft,  als “ganz gefährlicher Politiker“ 
bezeichnet (siehe GE vom 15.12.2005). 
Ich achte das Engagement und die Verdienste, vor allem im Unterrichtsbereich, welche 
Gerhard Palm, während seiner langjährigen politischen Tätigkeit, erworben hat.  
Seine jetzige Stellungnahme zeugt jedoch von einer unverständlichen Intoleranz 
Volksvertretern gegenüber, die im Gegensatz zu den meisten Politikern, dem aktuellen 
politischen und auch wirtschaftlichen System kritisch gegenüberstehen. 
Ich versuche- genauso wie mein Bruder und die Basis unserer Bewegung- die derzeitige 
soziale, wirtschaftliche und ökologische Situation mit gesundem Menschenverstand zu 
analysieren.  
Wir alle sind uns der großen Gefahr einer zunehmenden Arbeitslosigkeit und entsprechender 
Verarmung bewusst! Die soziale Schere geht immer weiter auseinander! Das Ökosystem wird 
immer stärker belastet!  
Auf politischer Ebene beobachtet man eine zunehmende Machtverschiebung von den 
Parlamenten hin zu den Regierungen. Die  Einflussnahme von Wirtschaftsinteressen auf 
Politik und Medien nehmen beängstigende Ausmaße an.  
Das alles sind Faktoren, die unsere Demokratie mittel- bis langfristig stark bedrohen. 
VIVANT bietet machbare Lösungen für ganz bedeutende und notwendige strukturelle 
Veränderungen an. Ich werde nie aufhören, auf Missstände und mögliche Verbesserungen 
hinzuweisen, was im Übrigen meine Aufgabe als Volksvertreter ist! 
Welche Politiker sind dann “gefährlich“? Diejenigen, die alles so weiter machen wollen wie 
bisher, obschon die Entwicklung offenkundig bergab führt?  Oder diejenigen, die eine 
uneigennützige Politik mit innovativen Prioritäten befürworten? 
Beenden möchte ich diesen Brief aber mit einem versöhnlichen Weihnachtsgruß: So wie das 
für mich der Fall ist, zweifle ich nicht daran, dass auch für Gerhard Palm Träume von Frieden 
und Glück für alle Kinder und Enkelkinder, Triebfedern seines politischen Handelns sind. 
Für die VIVANT- Fraktion im PDG 
Joseph Meyer, St.Vith 
 


